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ſchrift dieſer Zeilen zuſammengeftellt ſind aber wenn anders
einer Nachricht zu trauen iſt
Kreiſen der Hauptſtadt immer weiter verbreitet und von Tage

Fuer ſeltſamen aber freilich nichts weniger wie heilſamen

Ehe verkuppelt werden Man ſagt daß der Reichskanzler den
Gedanken des Tabaksmonopols nach wie vor nicht aufge

wurde daß logiſcher Weiſe kein anderer Schluß übrig bleibt

haft in geſetzgeberiſchen Betracht gezogen

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld

ellungen werden von allen ReichsBe Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Der kirchenpolitiſche Frieden und
das Tabaksmonopol

Es ſind zwei gar verſchiedene Dinge welche in der Ueber

die fich in den politiſchen

u Tage ſicherer auftritt dürften fie über kurz oder lang in

geben hat ſondern erſt von ſeiner Durchführung die dauernde
Heilung der Reichsfinanzen erwartet Hierfür ſprechen leider
mebrere Gründe namentlich der Umſtand daß bei der Be
rathung des Reichsetats im Reichstage eine an den Regierungs
tiſch um Auskunft gerichtete Frage ſo ausweichend beantwortet

als die Annahme man habe das Tabaksmonopol wieder ernſt

Und Niemand ſpitzt auf dieſe Nachricht eifriger die Ohren
als unſere Ultramontanen Sie baben in der letzten Zeit
wenig Glück gehabt die Vorkämpfer der ſtreitenden Kirche
nachdem ſie in der Frage der Handels und Steuerreform
dem Reichskanzler die Kaſtanien aus dem Feuer geholt hatten
war ihnen nichts geboten worden was einer Gegengabe auch
nur entfernt ähnlich ſah Dazu haben ſie zunächſt gar keine

Handel zu machen in der Frage der
Militärgeſetze der Socialiſtengeſetzuovelle ſind ſie durch frühere
Ausſicht einen neuen

Abſtimmungen gebunden und ſelbſt wenn ſie was ihnen
allerdings ein Leichtes wäre Rechtsumkehrt machen wollten
ſo iſt ibre Abſtimmung in dieſen Dingen ganz werthlos denn
beide Vorlagen gelangen auch ohne ihre Unterſtützung zur
Annahme Es ſieht deshalb nichts weniger wie behaglich aus
im Schoße des Centrums und in den wenigen Tagen ſeit
denen der Reichstag wieder zuſammen getreten iſt hat dieſe
geſchloſſenſte aller Parteien ſchon mehrmals der profanen
Welt das Schauſpiel einer völligen Spaltung geliefert

Das Alles würde ſich mit einem Schlage ändern wenn
wirklich das Tabaksmonopol wieder ernſtlich auf der Bild
fläche erſchiene Denn dann allerdings hätte das Centrum
einzig und allein die Entſcheidung in der Hand
nalliherale Partei iſt in dieſer Frage gebunden und zwar ſogebunden daß ſie keinen Rückzug antreten kann Am wenig ich empfindenden Menſchheit daß es ihm gelingen möge die

ſten der rechte Flügel könnte nachgeben es iſt ja noch in Aller
Gedächtniß wie vornehmlich an dieſer Frage vor zwei Jahren
der Eintritt Bennigſens in den Reichsdienſt ſcheiterte Mit
den beiden conſervativen Fractionen allein wäre alſo der Plan
nicht durchzuſetzen und der einzige Lootſe der ihn in die

Geſetz ſammlung bugſiren könnte wäre eben das Centrum
Allerdings hat daſſelbe bisher noch nicht für das Tabaks
monopol geſchwärmt ja wohl gar großentheils dagegen ge
eifert aber wie geſagt dieſer Umſtand iſt für ultramontane
Politiker niemals ein unüberwindliches Hinderniß und vorgus
geſetzt daß er ſonſt ſeine Rechnung dabei findet wird Herr
Windthorſt haarklein und haarſcharf beweiſen daß in dem
Tabaksmonopole und nirgend ſonſt das wirthſchaftliche Heil

iſt zu r auftritt und eine zu gefährliche Verwickelung

als eine ſtraffere Centraliſation der bisherigen Gouverneur

Delegirte verſchiedener Reſſorts angehören aber nur um den
ſelbſtändigen Anordnungen des Chefs Folge zu leiſten und
die Mitwirkung dieſer Reſſorts zu erleichtern Jnfſein neues
t e ne Tr e n n re Dre Meldungen ſind aber ſo wiverſprechend Und derſchletertDie natio

mit Stumpf und Stiel auszurotten
Die franzöſiſche Regierung iſt den ruſſiſchen Wünſchen helegt und ſofort wurde die Vermuthung ausgeſprochen daß

Hart es ſich um ein D den Sultan a antes a tentat handele
Reut e Bureau meldet über die Angelegenheitſandte hatte ſich alle Mühe gegeben Freycinet klar zu machen Du e e

Saale Zeilung
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Vierzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 28 Februar

klipp und klar ſich auf den Standpunkt ſtellen Keine kirchen
politiſchen Conc ſfionen kein Tabaksmonopol Hier nun ver
liert ſich das vielbeſprochene und bis zu dieſem Punkte auch
nicht eben unglaubhafte Gerücht doch ſehr ins Blaue und
Ungewiſſe Es iſt nach wie vor nicht anzunehmen daß der
Reichskanzler den römiſchen Anſprüchen eine ernſthafte und
wirkliche Nachgiebigkeit erweiſen wird und kaum minder

Behauptung daß Rom ſich mit einigen Scheinkonzeſſionen be
gnügen wird um nur wieder in das Fahrwaſſer irgend eines
modus vivendi mit Berlin zu gelangen
immer die Hoffnung berechtigt daß das ganze Gerücht ſich
als eine Fata morgana erweiſen wird obgleich es zu bezeichnend

unſerer inneren Verhältniſſe ankündigt als daß es mit völligem
Stillſchweigen zu übergehen wäre

Jn einer Art ſchattenhafter Wirklichkeit bleibt leider unter
allen Umſtänden der wiederaufgetauchte Gedanke des Tabaks

wmonopols zurück Wir haben die Frage früher ausführlich
erörtert und ſind daher eines erneuerten Nachweiſes überhoben

und wie ſie gerade in den gegenwärtigen Zeitläuften dadurch ein
unabſehbares Unheil anrichten würde daß ſie einige hundert
acſend Kleinbeſitzer in die Reihen des Proletariats hinunter
tieße

Politiſche Ueberſicht
Das Verbrechen im Winterpalais hat ſeine politiſchen Folgen

gezeitigt Dieſe ſtellen ſich nach den telegraphiſchen Meldungen

gewalt in Rußland heraus ohne jedoch auf das Ablenken

ſogen Oberleitungs Commiſſion Der Commiſſion werden

entgegengekommen und hat die Aus lieferung des
mann Meyer im Princip zugeſtanden Der ruſſiſche Ge

daß in allen Auslieferunzsverträgen welche Frankreich mit
andern Ländern abgeſchloſſen habe Attentate auf Fürſten als

auf ſich

un wahrſcheinlich iſt die allerdings hier und da verbreitete

Deshalb iſt noch

wie zweiſchneidig dieſe finanziell wirthſchaftliche Maßregel wirken

gefährlichſten Gegner erblickt

iliſti if 1 daß ſie zu einem klaren Urtheil nicht ausreichenWurzeln des nihiliſtiſchen Giftkrauts bloßzulegen und daſſelbe n h hat pie do bei einem Inviridunn das ſich Papn

dopulos nennt
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als ſechszehn Redner find eingeſchrieben und erſt die Hälfte
hat geſprochen

Die Finanz Debatten in OeſterreichUngarn
ziehen jetzt die öffentliche Aufmerkſamkeit in hohem Grade

ſich Das neue Miniſterium in Oeſterreich will nach den
Verſicherungen des Finanzminiſters Kriegsgu von dem bisher
betretenen Wege der Deckung des Deficits durch neue An
leihen abgehen und das Gleichgewicht im Staatshaushalt
durch neue Steuern herſtellen Jm Steuer Ausſchuſſe des
Abgeordnetenhauſes that der Miniſter einen Ausſpruch der
nichts anderes bedeutet als ſo viel zu nehmen wie möglich
mit dem Vorbehalte durch weitere neue Steuern den Reſt
zur Deckung des Deficits zu beſchaffen Die Frage ob die
Steuerkraft für die Befriedigung dieſer Forderungen aus

reichend iſt ſcheint den Herrn Miniſter nicht zu beunruhigen
Von einem vorzeitigen Schluſſe der engliſchen Parla

mentsſeſſion iſt keine Rede mehr vorausgeſetzt daß die Regie
rung für ihr beabfichtigtes Vorgehen gegen die Obſtructioniſten
die Mitwirkung der liberalen Oppoſition erlangt Dieſelbe
wird dem Kabinet auch ſchwerlich ermangeln da die Liberalen
es vermeiden müſſen der durch das Liebäugeln mit den Jren
ohnehin ſtutzig gewordenen Meinung noch mehr Stoff zum
Mißtrauen zu liefern

Die Attentats manie ſoll auch in Jtalien ſpuken Am
vorigen Sonntag Abends wurde auf der Bahnſtrecke Genua
Piſa in einer Entfernung von zwei Kilometer von der Station

Spezia durch Bahnwärter feſtgeſtellt daß Anſtalten getroffen
worden waren um die Entgleiſung des bald nachher fälligen

Schnellzuges herbeizuführen Man vermnthet daß die Uebel
thäter von denen keine weitere Spur gefunden wurde in der
Meinung die Prinzen Amadeo und von Carignan würden

den beſagten Schnellzug zu ihrer Reiſe nach Rom benutzen
der Verwaltung in andere Bahnen ſchließen zu laſſen Ueber ein Attentat gegen dieſe beiden hoben Perſonen beabfichtigten

General Gurko den ſtolzen Balkanüberſteiger iſt man zur
Tagesordnung übergegangen und appellirt an die nahezu dicta
toriſche Machtvollkommenheit eines LorisMelikoff in einer

beſonders gegen Erſteren in dem die Umſturzpartei einen ihrer
Die über das Geleiſe gelegten

Hinderniſſe wurden rechtzeitig beſeitigt ſo daß der Zug vor
jedem Unfall bewahrt blieb Die Prinzen hatten übrigens ihre
anfangs auf Sonntag anberaumte Abreiſe von Turin um 24

Stunden hinausgeſchoben
Auch aus der türkiſchen Hauptſtadt kommen Nach

richten von einem angeblichen Attentat auf den Sultan

Am Mitt

omben und Höllenmaſchinen mit Beſchlag

chiſcher Abſtammung es wurden 12 Bomben bei ihm vorge
funden Bei dem im Beiſein des Dragomans der engliſchen

Papadopulos iſt naturaliſirter engliſcher Unterthan grie

all einer Auslieferung feſtgeſetzt worden ſeien ebenſo au Botſchaft im Botſchaftshotel angeſtellten Verhöre geſtand Papagemeine Ware mee e die Digelbete der lege dopulos anfangs ein Attentat auf den Sultan beabſichtigt zu

auf Eiſenbahnen Obſchon kein Auslieferungsvertrag mit We r n n er reeRußland beſtehe müſſe dieſes dennoch auf die allgemeinen u rer e dalimeirte ber ihn niederge de
2 bei der Polizei denuncirte bei ihm niedergelegt worden ſeienGrundſätze jener Verträge ſich berufen können Es heißt Sein Bruder Ariſtarchi welcher erſt vor Kurzem zum Jslam

zu finden ſei
Vorausgeſetzt daß er ſonſt ſeine Rechnung dabei findet

Hier eben liegt der Haſe im Pfeffer Denn daran allerdings
iſt kein Gedanken daß das Centrum nochmals wieder ſo ſpät
aufftehen wird wie im verzargenen Sommer Es wird dies
mal nur Baar gegen Baar ſeinen Handel abſchließen und
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Das Muttermal

Roman aus dem Engliſchen
Deutſch von Xaver Riedl

Fortſetzung

Der Welt rief Paulette ſich auf den letzten Stufen raſch
umwendend Was weißt Du von der Welt Du biſt dein
u Leben in St Catharing eingeſchloſſen geweſen Was

rfahrung betrifft bin ich zweimal ſo alt wie Du thörichtes
Kind Ja Du biſt nur ein Kind ich aber habe den Jahrmarkt
des Lebens gründlich kennen gelernt Nein ich werde Dich nie
mals vergeſſen Du haſt ſehr Unrecht das zu ſagen Vor
mündchen Vormündchen Hier bin ich und hier iſt meine
Buſenfreundin Sibyl Arnault

Dies Letzte ſprach ſie als ſie in das Speiſezimmer flog und
ihre Arme um den Nacken des Generals ſchlug Er ſtand am
Eingange ſie erwartend in der That ein alter Löwe von
großer kräftiger aufrechter Geſtalt in einen Mantel gehüllt
das weiße Haupt unbedeckt und ſein broncefarbiges Geſicht
zeigte den Ausdruck zärtlicher Erwartung Paulette zog ſein

zu ſich und küßte den Alten auf eine ſeiner rauhen
angen
Hier bin ich, wiederholte ſie und hier iſt meine theure

Freundin Sibyl Arnault
Und wundervoll gut ſiehſt Du aus meine Liebe, ſagte

General Guilte indem er ihr wie einem Kinde eine Hand
auf s Haupt legte Du biſt anch gewachſen einen Zoll
oder mehr möchte ich ſagen Und dies iſt deine Freundin
Jch freue mich ſie kennen zu lernen
Ueber Pauletten s goldgelocktes Haupt ſah er nach Sibyl

hinüber Das Mädchen war an der inneren Thüre zögernd
ſtehen geblieben und das Licht viel voll auf ihre junge Schön
heit auf die ſchlanke bohe Geſtalt auf das wohlgebildete
Antlitz mit den dunklen Augen und dem dunklen Haar Ge
neral Guilte ſtarrte ſie an und ſein Lächeln ſeine höfliche
wohlwollende Miene verſchwand

Der Name ich hörte den Namen nicht ſagte er raſch
Arnault antwortete Paulette Jch habe es doch einDutzendmal in meinen Briefen geſchrieben Vormund Jch
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übrigens daß Hartmann ſich als Urheber des moskauer Atten übertrat iſt ebenfalls verhaftet worden
tats ſelbſt ſchuldig bekannt habe Seit vier Tagen wozt Die Thatſache daß der Verhaftete naturaliſirter Engländer
im franzöſiſchen Senat der Kampf um den vielbeſprochenen iſt und nach den erſten Nachrichten behauptet hat er ſtehe
Artikel VII ves Unterrichts geſetzes Endloſe Reden für unter engliſchem Schutz kann für die Stellung der britiſchen
und wider dieſen Paragraphen ſind bereits gehalten das Ende Diplomatie in Konſtantinopel nicht ohne Einfluß bleiben

des Kampfes iſt aber noch nicht abzuſehen denn nicht weniger Die Gefangennahme des engliſchen Oberſten Synge
e

bitte komm doch näher Sibyl Jhr zwei müßt Euch kennen arme michl Du wirſt mir trotzdem ſchreiben mich trotzdem

lernen Jhr müßt Freunde werden
S Sibyl kam näher und verneigte ſich vor dem alten Soldaten

Jch würde Sie mehr lieben, ſagte ſie traurig lächelnd
wenn Sie nicht meine beſte Freundin fortnehmen würden
Er antwortete nicht ſogleich Sein ganzes Ausſehen hatte

ſich verändert und war düſter und kalt geworden aber die
Adern auf ſeiner Stirn ſchwollen dick an

Unſinn brach er endlich los Du machſt ſehr ſchnelle
Freundſchaft wenn Du dieſe Kleine nach ſo kurzer Zeit ſchon
deine beſte Freundin nennft Arnault Beim Donner des
Himmels Jch hatte gehofft dieſen verfluchten Namen nie wie
der zu hören in meinem Leben

Sibyl wich zurück Seine Augen flammten von wildem
Feuer während er ſie anſtarrte Auf s Höchſte beunruhigt
trat Paulette zwiſchen die Beiden

Vormund Vormund rief ſie in Thränen ausbrechend
was iſt denn ſo Fürchterliches an Sibyl s Name So warſt

Du noch nie Du biſt ja gar nicht mehr Du ſelbſt
Sibyl ſtand regungslos beiſeite
Er beſänftigte ſich etwas als er Pauletten s Thränen ſah

aber ſein Geſicht blieb düſter
Wabr rief er raſch Welche Urſache babe ich eine

ſolche Scene zu machen Jch vergaß mich Verzeihe mir
Kind auch deine Freundin ſoll mir verzeihen Jch habe
ein ſchlechtes Temperament Was iſt ein Name Der ihrige
hat für mich nur einen unangenehmen Klang weil ihn einſt

ſie dafür Man muß meinem Alter verzeihen aber es iſt
wahr ich habe ein Herz wie ein Mühlftein Jſt Dein Ge
d bereit Paulette Dann verabſchiede Dich und laß uns
gehen

eine Perſon trug die mir ſchweres Leid zufügte Was kann

beſuchen in Maryland Und nun Allen mein Lebewohl
Eine lebhafte Bewegung folgte Alles drängte ſich den

ſcheidenden Liebling zu umarmen und Miß Eſſay lobte
Paulette vor dem General der indeß ſeinen finſtern Blick noch
immer beibehielt die Träger brachten das Gepäck herab und
die ſchrillen Stimmen der Mädchen ertönten durcheinander
Sibyl Arnault ſtand da wie eine Statue ſie hörte Miß
Eſſah die Bemerkung machen daß eine ſchlechte Nacht zum
Reiſen ſei und dann ſchlangen fich Paulettens Arme zum
letztenmale um ſie und deren Küſſe trafen ihr Geficht

Lebewohl Lebewohll Soll ſie nicht kommen und
T in Maryland beſuchen Vormund hörte ſie Paulette

üſternWenn Du es wünſcheſt, antwortete er kalt Hazel Hall

wird Deine Heimath Es ſteht Dir frei dahin einzuladen
wen Du willſt

Sibyl ſah nur noch wie Paulette vom Wagen aus einen
Blick nach ihr zurückrichtete Sie ſah noch einmal das
finftere Geſicht des Mannes der wie es ſchien eine ihr uner
klärliche tiefe Abneigung gegen ſi hatte dann rollte der
Wagen fort Miß Angus ſchloß unter einem Seufzer die
Thüre und Alles war vorüber

Sibyl ſetzte ſich auf der Stiege nieder Für einen Moment
ſchien ihr als ob Alles rings um ſie ſchwimme

zu ihr

aus vollem Herzen

da Sie ſich doch darnach ſehnen uns zu verlaſſen

Sie werden ſie ſehr vermiſſen, ſagte die Unterlehrerin

Wann wird die Reihe an mich kommen Oh Miß Angus
wann wird die Reihe an mich kommen rief Sibyl weinend

Bald laſſen Sie es uns hoffen, ſeufzte Miß Angus

Er war in einem Moment kalt und mürriſch geworden Kann denn Jemand damit zufrieden ſein wenn es immer
Er wendete ſich von den beiden Mädchen ab und ſtarrte durch s ſo fortgeht fragte das Mädchen die Hände ringend Jch
Fenſter hinaus kann es nicht und will es nicht Jch werde ſterben wennPaulette berührte Sibyl s Arm ich länger hier bleibe ich werde es wahrhaftig

War jemals etwas ſo ſeltſam flüſterte ſie Dein Miß Angus an ſolche Ausbrüche gewöhnt antwortete zu
Name Beachte es nicht ich bitte Dich er wird es bis mor n mit einem Seufzer dann ſagte ſie
en wieder vergeſſen haben alte Leute haben oft wunder ie Theeglocke hat geläutet und man muß eſſen und
iche Launen Da kommen Miß Eſſay und die Augus Um trinken wenn es Einem auch ſchwer iſt um s Herz

S



durch Briganten in der Nähe von Salonichi wirbelt viel
Staub auf Um nicht das Leben des Gefangenen in Gefahr
zu bringen verbieten ſich active Repreſſivmaßregeln von ſelbſt
Aus den Telegrawmen geht herror daß die Räuber ihre
Löſegeldforderung ſucceſive und zwar ſehr erheblich ſteigern

Das engliſche Auswärtige Amt wäre dem Vernehmen nach zu
einem beträchtlichen Geldopfer bereit

Wenig tröſtliche Nachrichten aus Abeſſynien gehen dem
Wiener Frdbl über Alexandrien zu König Johannes von
Abeſſynien hat DebraTabor wo ein Aufſtand gegen ihn aus
gebrochen iſt verlaſſen und ſich nach Tſchelga geflüchtet wo
er jetzt eine Armee zur Bekämpfung der Rebellen ſammelt
Jn Abeſſynien berrſcht vollſtändige Anarchie und das Leben
der dort befindlichen Europäer iſt bedroht

Jn den vereinigten Staaten Nordamerikas fallen
die letzten Schranken welche der Gleichſtellung der ehemaligen
Conföderirten des Südens mit dem Norden im Wege ſtanden
Nach einem Senatsbeſchluß können dieſelben jetzt in die
Unionsarmee eintreten Die Chancen für Grants
Präſidentſchaft find im Wachſen begriffen Wiederum hat fich
eine republikaniſche Convention die von New York zu ſeinen
Gunſten ausgeſprochen während die Zerfahrenheit anderer

n Conventionen ihm auch nur zu Gute kommen
rd
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Deutſches Reich
O Berlin 26 Febr Wie verlautet verbietet der Geſ und

heitszuſtand des Fürſten Bismarck dem Patienten nicht
mehr das Verlaſſen der Wohnung Der Reichskanzler hat
die ihm eine Zeitlang mangelnde Bewegungsfreiheit wieder
erlangt daher iſt mit Wahrſcheinlichkeit anzunehmen daß er
an der für nächſten Montag in Aueficht genommenen Be
rathung der Novelle zum Militärgeſetz theilnehmen
wird Auch Staatsſecretär Hof mann iſt von ſeinem Un
wohlſein hergeſtellt er g bereits geſtern Abend der erſten
Sitzung der Budgetcommiſſion beigewohnt Die Beantwortung
der Interpellation Stumm wird daher morgen beſtimmt er
folgen Ein eigenthümliches Geſchick waltet in neuerer Zeit
über der für ven Präſidenten des Reichstags ge
mietheten Amtswohnung in der Margarethenſtraße Nach
dem für den Reichstag aufgeſtellten Etat verurſacht die Woh
nung für Miethe Abgaben Heizung Reinigung Erleuchtung c
einen jährlichen Aufwand von 20,000 M Trotzdem iſt fie
jetzt auch während der Seſſion unbewohnt Graf Arnim hat
eine ſtändige Wohnung hier in dem gräflichen Familienhaufe
am Pariſer Platz und die beiden Vicepräſidenten haben den
ihnen gemachten Vorſchlag fie zu beziehen abgelehnt Die
früheren Präſidenten Simſon und von Forckenbeck haben die
Amtswohnung regelmäßig benutzt bis der letztere definitiv
bierher überſiedelte Dann haben Herr v Stauffenberg als

cepräfident und Herr v Seydewitz als Präſident kurze Zeit
darin gewohnt Die unbequeme Lage der ſchönen Wohnung
ſcheint einen beſtimmenden Einfluß auf die Ablehnungen aus

geübt zu haben Jn r beabſichtigt mandeshalb die eventuelle Kündigung bei der Etatsberathung zur
Sprache zu bringen

Der Herzog von Edinburgh traf auf der Reiſe naSt Petersburg am Mittwoch Abend in Bei ein 87
nerſtag Vormittag ſtattete der Herzog den Majeſtäten und
den höchſten Herrſchaften eſuche ab und empfing
ſpäter Gegenbeſüuche Er wird ſeinen Aufenthalt in
Petersburg ſo ſchnell wie möglich beenden Indeſſen glaubt
man daß zwei bis drei Wochen vergehen würden bevor das
herzogliche Paar an die Rückreiſe denkt Jn dieſem Falle
ſoll dann auch in Berlin noch ein kurzer Aufenthalt genom
r m Walbert, 12 G ſchütze C

Prinz ert, 12 Ge e Commandant Capitän zurr Tr Prinz 32 n er W Bord
ging am 6 Januar c von Nagaſaki in See und ank8 deſſelben Monats in Kobe 8 Werte am

Die beim Vicepräſidenten des Staats miniſteriums GrafenOtto zu StolbergWernigerode ſtattgehabte e
Soiree vereinigte einen großen Theil der Hofgeſellſchaft ſowie
zahlreiche Reichstaggabgeordnete zu einem glänzenden Bei
ſammenſein

Der Bundesrath hielt Donnnerstag Nachmittag 2 Uhr

geſetze den Entwurf eines Regulativs für Privat
tranſitlager von Getreide c den Entwurf eines Ge
ſetzes gegen den Wucher gingen an die Ausſchüſſe Es
folgten Ausſchußanträge betreffend den Entwurf eines Geſetzes
wegen der Anzeige der in Fabriken c vorkommenden Un
fälle den Entwurf eines Geſetzes wegen Abwehr und Unter
drückung von Viehſeuchen welche angenommen werden
Endlich folgten mündliche Ausſchufberichte über die Vorlage
betr den Entwurf eines Geſetzes wegen des Pfandrechts an
Eiſenbahnen und der Zwangsvollſtreckung in dieſen und über
die Vorlage betr den Entwurf eines Geſetzes wegen des Fauſt
pfandrechts für Pfandbriefe c

Bezüglich der Reichstagsarbeiten ſind die Dispo
ſitionen jetzt ſo getroffen daß alle Anſtrengungen gemacht
werden um den Etat bis etwa zum 20 März abzuſchließen
mit welchem Tage die Oſterpauſe eintreten ſoll Es wird in
deß der bisherige raſche Fortgang der Berathungen nicht zu
weitgehenden Schlüſſen bezüglich der weiteren Erledigung der
Arbeiten berechtigen dürfen Thatſache iſt daß die Reichsre
gierung noch ein ziemlich umfangreiches Material an wichtigen
Vorlagen vorbereitet

Die an den Reichstag gelangte Interpellation über die
Regelung der Verhältniſſe der Hinterbliebenen von
Reichsbeamten wird dahin beantwortet werden daß die
bezügliche Vorlage noch in dieſer Seſſion zu erwarten ſteht
Der Entwurf iſt bereits den Bundesregierungen mitgetheilt
deren Rückäußerungen man noch entgegenſieht

Offiziös wird uns unter dem 26 d M aus Berlin
geſchrieben

Dem Bundesrath iſt jetzt die Vertheilung der Matriku
larbeiträge ſür das nächſte Etatsjahr zugegangen Jm gan
zen ſind 91,082,496 M veranſchlagt wozu noch Nachzahlungen
für das laufende Etatsjahr kommen ſo daß die Geſammtſumme
97,070,088 M beträgt 7,399,138 M mehr als im Vorjahre
Davon haben zu zahlen Preußen 49,343,212 Bayern
19 9 4,404 Sachſen 5,179,675 Württemberg 6 846 427
Baden 5,050,187 Heſſen 1,694,151 Mecklenburg Schwerin
1,039 986 ElſaßLothringen 3,663,299 M Die übrigen Bei
träge bleiben unter einer Million Mark Ueber die von ver
ſchiedenen Seiten angeregte re der Umgeſtaltung des Jn
nung sweſens höre ich daß über dieſelben eine Geſetzvorlage
in der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion nicht zu erwarten iſt
Dagegen iſt es nicht unmöglich daß eine Vorlage betreffend die
Reviſion der Beſtimmungen des Titels 3 der Gewerbeordnung
üver den Gewerbebetrieb im Umherziehen dem Bundesrath und
Reichstage noch in dieſer Seſſion vorgelegt werden wird Die
Breslauer Zeitung läßt ſich aus Berlin ſchreiben der Widerſtand welcher ſelbſt von konſervativer Seite gegen die gleichzeitige

Aufſtellung und Berathung zweier Budgets erhoben
werde gründe ſich gutem Vernehmen nach auf die in den preu
ßiſchen Miniſterien und ſpeciell von Seiten des Finanz miniſteriums
aufgeſtellten Nachweiſe der praktiſchen Undurchführbarkeit der
vorgeſchlagenen Maßregel Es bedarf kaum der Verſicherung
daß in keinem Miniſterium am wenigſten aber im Finanzmini
ſterium etwas von ſolchen Nachweiſen bekannt iſt

Um allem Lärm über die anſcheinend unerklärliche Leicht
fertigkeit ein Eude zu machen mit der die Nord deutſche
Allgemeine Zeitung am Montag Krieg gegen
und Frankreich ſchrie um am De nachzuweiſen daß von
Krieg nicht die Rede ſein könne ſtellt das Blatt ſich ſeinen
geneigten Leſern als ein durchaus unabhängiges vor Sach
lich wichtiger als dieſe unglückliche Unabhängigkeitserklärung
des dienſttaren Blattes iſt die Tendenz die jetzt hinterher
e beiden vielbeſprochenen Artikeln unterlegt wird Es heißt
weiter

Rußland beſitzt in ſeinem Klima und in ſeiner Ausdehnung
eine natürliche Feſtung welche durch künſtliche Verſtärkung kaum
gewinnen kann Wir ſind nicht in der gleichen Lage Die Ver
theilung unſerer Garniſonen iſt kaum für eine prompte Defenſioe
geſchweige denn für einen Angriff geeignet Auch hierin rm
die Gleichheit namentlich aber in dem Punkte daß Deutſchland
in ſich zwar leider ſeit Jahrhunderten viele Kriege geführt hat
Deutſche gegen Deutſche Eroberungszüge gegen ſeine heutigen
Nachbaren ihm aber niemals in den Sinn gekommen und heute
unwahrſcheinlicher wie je ſind

Das Journal de St Petersburg bemerkt zu dem
zweiten Artikel der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitungvom Dienſtag den 24 d über die Rüſtungen in Ku
land man erſehe aus demſelben daß es nicht zutreffend ge
weſen ſei in dem erſten Artikel vom Montag den 23 d
r do infer von Ereigniſſen zu erblicken an welche Nie
mand denke

eine Sitzung Vorlagen betr die Ausführung der Anleihe

Eſſen und Trinken Ja und ob auch Weltreiche zuſammenbrechen und das Leben leer wird von Allem e be

gehrenswerth macht Sibyl erhob ſich von der Stiege und
ging traurig in den Speiſeſaal wo die andern Zöglinge ver
ſammelt waren um den Thee zu nehmen Die Wahrheit
zu ſagen war ſie bei dieſen nicht ſehr beliebt ſowohl ihres
vornehmen Weſens als auch ihrer außerordentlichen Schönheit
wegen und weil fie ſo wenig über ſich ſelbſt wußte und gleich
ſam nur St Catbarine anzugehören ſchien

So iſt alſo Paulette fort plauderten die Mädchen leicht
hin Glückliches Geſchöpf Dieſer alte Vormund ſoll wie
Miß Eſſay ſagt reich ſein wie ein Jude Er hat ein großes
Landhaus an der CheſapeakeBahy das ſchon vor der Revo
lution gebaut wurde Ah wie viel Liebhaber fie haben wird

Man lachte man beneidete Paulette
Kommen zunächſt nicht Sie daran Miß Arnault Wann

gehen Sie denn einmal
Niemals, antwortete Sibyl trocken Jch werde ohne

Zweifel eine Nonne werden und hier den Schleier nehmen
Jn ihrem Schlafzimmer oben ſaß ſ dieſe Nacht lange

wach und ſtarrte hinaus in die Finſterniß bis eins der
Mädchen ihr zurief Es iſt beſſer Sie gehen ſchlafen Sibyl
Sie bekommen ſonſt die galoppirende Schwindſucht im Zug
Dich Fenſter und verderben Jhre Schönheit durch Nacht

achen

Als Miß Angus auf ihrer nächtlichen Runde an die Thüre
kam ſah ſie das Mädchen noch träumeriſch am Fenſteaber ſie ſtörte ſie nicht 9 d am Senſer ſtgen

W e WMeine Mutter Wo iſt meine Mutter dieſe NachtWie viele Jahre noch meine beſten Jahre a hre
zubringen Ich hoffe daß ich fie lieben könnte Ob ich ſie
jetzt liebe Ach ich kann es nicht ſagen Liebt ſie denn mich
Gewiß nicht würde ſie mich ſonſt immer von ſich ferne halten
Wer liebt überhaupt mich Kein menſchliches Weſen in der

Anleret m a mich jetzt in ihrer neuen

e recklichen altemeinem Namen ſchon ſo in Zorn gerieth n Manne der vet ſab
umarmen

Sie ging rbr zu Bett während dieſe Gedanke
wie Bienen umſchwärmten Sie ſchlief nur wenig elanden

Schönhe

dann erwachte ſie Die Uor ſchlug ſechs Der Regen peitſchte
das Fenſter in der Nähe Jhres Bettes Zu Füßen des Letz
teren ſtand Miß Angus eine Kerze haltend deren mattes
Licht mit der Dämmerung kämpfte

Was giebt es rief Sibyl emporfahrend und betroffen
durch dieſen Anblick Was iſt geſchehen
n Unterlehrerin hielt ihre dünne Hand vor die flackernde

amme
Stehen Sie ſogleich auf ſagte ſie kurz Man hat nach

Jhnen geſendet Miß Arnault

10 Capitel
Mit einem Schrei ſprang Sibyl auf den Boden erfaßteihre Kleider und legte dieſe eilig an erfaß
Jſt es möglich Wer iſt gekommen rief fie athemlos
Beruhigen Sie ſich, antwortete Miß Angus Ein alter

Mann ein Diener Jhrer Mutter Ich werde Jhnen packen
Ein Wagen wartet und man ſcheint große Eile zu

aben

Endlich Endlich Die Thüren ihres Gefängniſſes waren
offen und ſie konnte gehen Sie fiel auf ihre Kniee betete
haſtig unzuſammenhängend und machte mit kalten zitternden

änden ihre Toilette während Miß Angus und einige der
Mädchen ihren Koffer packten ſchloſſen und ihn aus dem

S WDas Frühſtück wartet, ſagte Miß Angus Jch bin ge
wiß daß Sir verſuchen werden ein wenig zu eſſen weiles ſelbſt bereitet habe ß 3 geh d

Frühſtück Sie zwang ſich einen Biſſen Semmel zu neh
men und eine Taſſe Caffee hinabzubringen In der Halle
faud fte den Mann wartend der ſie in die Arme ihrer un
gbekannten Mutter bringen ſollte Es war ein alter in
Schwarz gekleideter Mann mit einem weißen Barte und mit
demüthigen unterwürfigen Manieren

Sibyl eilte zu ihm
Sie ſind ekommen um mich akzuholen rief ſie und
aus als ob ſie bereit wäre den demüthigen Befreier zu

Er erhob ſeine milden Augen ſah auf die bezaubernde junge

Was die Stellung der nationalliberalen Partei zur

t und verbeugte ſich höflich Fortſetzung folgt

Militärvorlage betrifft ſo hört die M daß ein
flußreiche Mitglieder der Partei Amendirungen im Sinne der
Verkürzung der Dienſtzeit auf 2 Jahre und der Bewilligung
auf 5 ſtatt auf 7 Jahre vorzuſchlagen beabſichtigen J

Die Budgetcommiſſion des Reichstages nahm am
Mittwoch die Etats des Jnnern der Juſtiz der Finanzen des
Rechnungshofes der Reichsſchuld und des Jnvalidenfonds im
Weſentlichen unverändert an Jn der Donnerstag Sitzung
wurde der Betriebsfonds für die Reichsdruckerei im Betrage
von 450,000 M abgeſetzt weil man es nicht für zweckmäßig
hielt dieſen Poſten aus den Mitteln des laufenden Etats zu
beſtreiten Der größere Theil der Sitzung wurde von den
der Commiſſion überwieſenen Theilen des Marineetats in
Anſpruch genommen An demſelben wurden im Ganzen ab
geſetzt 1315,000 und zwar 950,000 M im Ordinarium
und 365,000 M im Extraordinarium Außerdem wurde
eine Reihe anderer Poſitionen obne bemerkenswerthe Beſchlüſſe
erledigt Es erübrigt der Commiſſion die Berathung des
Militäretats des Etats der Zölle des Poſt und Telegraphen
etats und des Etats des Jnvaliden und Penſionsfonds

Auf die Bemerkung des Directors des Reichsgeſundheits
amts Herrn Dr Struck in der Reichstags Sitzung vom
23 Febr Der Bericht der im vorigen Jahre wegen der Peft
nach Aſtrachan entſendeten Commiſſion ſei noch nicht lange
fertig und liege augenblicklich noch im Auswärt gen Amte
erklärt Herr Prof Hirſch in einer Zuſchrift an die Z

Der Bericht ſei bereits im Jali v J dem Reichskanzleramt
zur Kenntnißnahme übergeben im October aber mit der Auffor
derung zurückgeſandt worden denſelben ſo herzuſtellen daß er
ſich für eine Veröffentlichung eigne das ſo amendirte Schriftſtück
ſei im November dem Auswärtigen Amte übergeben worden da
aber der Reichshauptkaſſe aus der Publikation keine Koſten er
wachſen ſollten habe Herr Hirſch ſich im December an die bie
ſige Heymann ſche Verlagsbuchhandlung gewandt ihr den Verlag
angeboten und nach eingeholter Genehmigung Seitens des Reichs
kanzleramts ſei der bezügliche Vertrag abgeſchloſſen worden der
Bericht welcher ſeit Anfang dieſes Monats im Druck iſt wird
in etwa 14 Tagen erſcheinen

Auf dieſe Erklärung wird im nichtamtlichen Theile des
Reichs anzeigers als Entzegnung eine actenmäßige

Darſtellung d s ne W ne Shradens d
Danach hatte Profeſſor Dr Hirſch mitte reibens vom

13 Ja pr die Bitte ausgeſprochen daß das Reichskanzler
Amt vor einer Veröffentlichung des Berichts ihm Veranlaſſung
geben möge einige Aenderungen in dem Wortlaute der darin
enthaltenen Mittheilungen vorzunehmen und über den Umfang
der zu veröffſentlichenden Theile des Bertchts behufs Ausſchei
dung von kritiſchen Bemerkungen perſönlicher Natur 2e ſich zu
äußern Mittelſt eines am 21 Oct pr an ihele es des
ReichskanzlerAmts gerichteten Schreibens bezeichnete Profeſſor
Dr Hirſch die ſeines Erachtens der Aenderung bedürftigen Stel
len des Berichts und beantragte zugleich daß das Kaiſerliche
Geſundheitsamt angewieſen werden möge ſich über die Veröffent
lichung des Berichts mit ihm zu verſtändigen und ſeinen Wün
ſchen in Bezug auf die äußere und innere Einrichtung deſſelben
die größtmögliche Berückſichtigung widerfahren zu laſſen Mit
telſt Eclaſſes vom 26 Oct pr genehmigte der Präſident des
ReichskanzlerAmts die Vorſchläge des Profeſſor Dr Hixſch be
züglich der Auswahl der zu ändernden Stellen und erſuchte den
ſelben zugleich das Manuſkript des Berichts entweder durch
Eintragung der hiernach erforderlichen Aenderungen zu modifi
ciren oder in einem zur Veröffentlichung geeigneten Auszuge
einzureichen Am 15 Dez v J legte Profeſſor Dr Hirſch
nachdem er unter dem 29 Nos zur Beſchleunigung aufgefordert
worden war den umgearbeiteten Bericht vor und fügte zugleich
die Bitte hinzu den letzteren nicht wie beabſichtigt im An
ſchluſſe an die Veröffentlichung des Kaiſerl Geſundheitsamts
ſondern als ſelbſtändige Schrift drucken und publiciren zu laſſen
Unter dem 21 December pr wurde er vom Präſidenten des
Reichskanzleramts um baldgefällige Mittheilung dieſer Vorſchläge
erſucht Nachdem hierauf Prof Dr Hirſch mittelſt Schreibens
vom 25 /28 December den Antrag geſtellt hatte den Bericht dem
hieſigen Buchhändler Dr Löwenſtein in Verlag geben zu dürfen
und nachdem die Antwort des Auswärtigen Amts eingegangen
war wurde Prof Dr Hirſch vom Staatsſecretär des Jnnern
mittelſt Erlaſſes vom 19 Januar er das Etinverſtändniß wit
dem von ihm gewählten Wege der Publikation erklärt Aus der
vorſtehenden Darlegung des thatſächlichen Hergangs ergiebt ſich
daß Prof Dr Hirſch in ſeinem Schreiben von unzutreffenden
Vorausſetzungen ausgegangen iſt und daß die Folgerungen die
er daran knüpft insbeſondere die von ihm gegen den Director
des Geſundheiteamts gerichteten Vorwürfe der Begründung voll
ſtändig entbehren

Die Ausgrabungen zu Olympia

Es liegt der 40 von Wilhelm Dörgfeld verfaßte Bericht über
die Ausgrabungen vor und nach ihm ſind die Reſultate in den
erſten Monaten der 5 Arbeitsperiode ſehr erfreuliche geweſen
wichtige Bauwerke wie das große Gymnaſion ſind neu entdeckt
und theilweiſe bereits ausgegraben worden andere ſchon bekannte
Gebäude wie Heraion Mekroon Schatzhaus der Megarer urd
Echohalle haben wichtige Ergänzungen erfahren

Galt die vierte Ausgrabungsperiode beſonders dem Oſten und
Südoſten Olympias wobei die Echehalle das Leonidaion das
römiſche en das Buleuterion und die Südhalle gefunden
wurden ſo wurde die laufende Campagne der Freilegung des
ganzen weſtlichen Theiles von Olympia beſtimmt

T jetzt haben wir auf dieſer Seite eine ſtattliche Reihe
wichtiger Bauten ausgegraben welche faſt den ganzen Raum
zwiſchen der Altis und dem Kladeos einnehmen Sie liegen
außerhalb des yeiligen Bezirkes an einer breiten Straße
welche neben der weſtlichen Altismauer herläuſt und von der
wei Thore das Betreten der Altis geſtatteten Das nördlichſtedieſer Gebäude iſt die ſchon vor 2 Jahren h Paläſtra

weiter ſüdlich folgt ein Gebäudecomplex der ſich um den Un er
bau der byzantiniſchen Kirche wohl die Werkſtatt des Phidias
gruppirt den ſüdlichſten Abſchluß bildet das Gymnaſion

Am Schluſſe der letzten Campagne waren wir weſtlich vom
Altisweſtthore auf eine joniſche Säulenhalle geſtoßen deren Aus
dehnung nicht mehr feſtgeſtellt werden konnte Die diesjährigen
Grabungen haben nun ren daß dieſelbe zur äußeren Halle
einer ſehr ſtattlichen aus dem 4 Jahrhundert v Chr ſtammenden
Bauanlage gehört und da ferner der Grundriß ſoweit wir ihn
kennen mit der Vitruvſchen Beſchreibung eines griechiſchen
Gymnaſion übereinſtimmt ſo glauben wir zu der Annahme be
rechtigt zu ſein in dem genannten Bau das von Pauſanias
mehrmals erwähnte größere Gymnaſion gefunden zu haben

Ein zweites neues Gebäude iſt im Norden der byzantiniſchen
Kirche aufgedeckt worden Es S aus einem quadratiſchen
Säulenhofe von 8 doriſchen Säulen an jeder Seite er
Periſtyl umſchließt einen runden mit Porosquadern 7
mauerten Brunnen Weſtlich von jenem Brunnenhofe trat ſo
dann ein merkwürdiger Rundbau an das Tageslicht in welchem
wir den trefflich erhaltenen ſchon erwähnten mit Aſche bedeckten
Altar fanden

Neben dieſen umfangreichen Anlagen haben die bisherigen
Grabuugen werthvolle Ergänzungen zu mehreren ſchon früher
gefundenen Bauten geliefert
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Halle den 27 Februar
Meteorologiſche Station

26 Febr 10 U Ab 27 Febr 8 U Mrg
rometer Millim 746,43 743,51S rmometer Celſius 1,25 1,50

el Feuchtigkeit 83 100 76 9 90
Wind SW2 SW227 Febr 6 Uhr früh Der ſtürmiſche Südweſt hielt bei fal
lendem Barometer unverändert an
etwas geſtiegen iſt übernacht
Barom hat ſich

Die Temperatur geſtern
Schnee wieder geſunken das

übernaſcht nicht verändert 743 Therm
1 R Thauvunkt nach dem Klinkerf Hygrom 4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
26 Febr 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die

ſüdweſtliche lebhafte Luftſtrömung im Norden hatte ſich nach
Süden verbreitet und imt Oſt und Nordſeegebiet war wärmeres
Wetter mit häufigen Niederſchlägen eingetreten Jm übrigen
Europa hielt im Weſten der trübe im Oſten der heitere Himmel
noch an bei unweſentlichen Aenderungen in den Temperaturver

Sie 5Sü a79 Südweſt ſtark bedeckt
Haparanda 3 Süd leicht bedeckt

bedeckt Moskau 7 Süd ſtill heiter Stockholrn
Memel 0 Südweſt ſtark Schnee

Petersburg 0

Hamburg 1 Südweſt ſteif bedeckt Berlin 0 Südweſt friſch
bedeckt Breslau 2 Süd leicht wolkenlos Wien 0 Südweſt
ſchwach wolkenlos München 1 Südweſt mäßig heiter Kaſſel
0 Weſt mäßig bedeckt Karlsrube 2 Südweſt ſchwach bedeckt
Paris 6 Südweſt leicht bedeckt Nizza 6 Nord ſchwach
heiter Jtalien hatte am 25 mebr bewölkten als heiteren Him
mel und mäßigen umlaufenden
Neapel 11 Florenz 6

Winden Rom meldete 8

Provinzial Nachrichten
Sömmerda 26 rden Ein ſturz des Scha

kiſchen jetzt Hanckwitz ſchen Gute

Zu der geſtrigen Nachricht über
ſtalles auf dem früher Garc,yns

iſt nach Feſtſtellung des That
beſtandes zu bemerken daß es faſt als Wunder erſcheint daß
noch lebende Schafe unter den Trümmern bervorgeholt werden
konnten nur einige 40 ſind todt während über 300 Stück noch
lebend nachdem ſchnell ein Luftloch in den Trümmerhaufen ge
macht war einzeln herausgezogen werden konnten Glücklicher
weiſe iſt ein Menſchenleben nicht zu beklagen obgleich der Jn
ſpector des Gutes Köne nur mit kaapper Noth entkam da der
ſelbe während der Kataſtrophee unmittelbar am Eingange deszuſammenſtürzenden Gebäudes ſtand durch ein eigenthümliches
Knattern aber aufmerkſam wurde Eine zu ſtarke Belaſtung des
Stallbodens ſoll um ſo weniger ſtattgefunden haben da
Stall noch ſtark und neu war wohl

der
aber iſt mit ziemlicher Ge

wißheit anzunehmen daß das anhaltende große Waſſer im vori
gen Monate durch den Austritt der Unſtrut die tiefer gelegene
weſtliche Stallwand welche nur aus Lehmfachwerk gebaut war
beſpült und dadurch die Veranlaſſung zum Einſturze des Gebäu
des geweſen iſt

2 Sangerhanſen 26 Febr Geſtern Abend hielt der hieſige
Alterthums verein eine Verſammlung ab in welcher zunächſt
Rechnung über das vergangene Jahr gelegt wurde Nachdem
dann noch der Vorſtand für das neue Jahr
war hielt Herr Paſtor Schrad
einen

gewählt worden
er aus Oberröblingen a d H

Vortrag über das an der Helme gelegene Kloſter Rohr
kach Daſſelbe wurde von Wichmann von Orlamünde im Jahre
1117 gegründet Es war ein Nonnenkloſter und anfänglich von
Benedictinerinnen und ſpäter von Cſſtercienſerinen bewohnt
Ueber das Leben im Kloſter und über Verfall deſſelben gedenkt
Paſtor Schrader ſpäter einen ausführlichen Vortrag zu halten

um le h d Dr a h rtheilungen über Dialecte in der ſangerhäuſer Ephorie gegeben ich in nesEs zeigte ſich daß obwohl der oberdentſche Dialect hier der an ſich in ſämmtlichen Städten wegen der Errichtung eines
herrſchende ift auch mehrere Ausdrücke aus dem Niederdeutſchen
in der a des Volkes Anwendung finden Der
Verein zählt jetzt 85 Mitglieder

Nordhauſen 26 Febr Das Hauptcomité für die hieſige
Gewerbeausſtellung hat ſich an mehrere Vereine der Um
gegend

der Ausſtellung hier abzuhalten
ProvinzialSchulrath Dr
Gymnaſiums geprüßft
vom mündlichen Examen entbun

odt di
Sämmtliche beſtanden vier wurden

ewendet ihre Bezirksfeſte in dieſem Jahre während
Geſtern wurden durch den

ie 12 Abiturienten des
Die Sden trafkammer deshieſigen Landgerichts verurtheilte geſtern den 17 jährigen Schreiber

Zietz von hier zu 9 Monaten Gefängniß weil derſelbe auf dem
Rathhauſe wo er beſchäftigt war aus einem verſchloſſenen Pulte
dem Stadtſecretair
hat Zietz hatte zu dem Zwecke einen falſchen Schlüſſel paſſend
gefeilt Das Geld iſt zum größten Theil auf einem Maskenball
verjubelt worden

k Delitzſch 26 Febr Der hieſi Vorſchußvereineingetragene Genoſſenſchaft hat im vecſtoſſener Jahre eine Ein

nahme von 601,198 M 50 Pf gehabt die Bilance der Activa
und Paſſiva betrug 241,949 M 73 Pf bei der Gewinn und
Verluſtberechnung wurde die Einnahme auf 20,087 M 28 Pf
die Ausgabe auf 10,659 M 58 Pf feſtgeſtellt blieb alſo ein
Gewinn von 9427 M 70 Pf ſo daß den Mitgliedern 10 Proc

ividende bewilligt werden konnten
an 1183 Perſonen gezahlt 482,800 M 54 Pf
worden 307 200 M 55 Pf Die Summe

An er wurden
prolongirt ſind

es zinstragendenVerkehrs beltef ſich auf 790,008 M 99 Pf Ver Verein zählt
312 Mitglieder Am nächſten Sonntage den 29 werden Leip
ziger Schauſpieler eine zweite Gaſtvorſtellung im Hotel
zum Schwan geben ſie haben zur Aufführung den Damenkrieg
von Scribe gewählt Wenn die 2 Vorſtellung ebenſo beſucht iſt
wie die erſte im vorigen Jahre ſo werden die Gäſte bei den
boten Preiſen wieder eine gute Einnahme haben

9 Aken 26 Febr
ſigen

Beim Einölen der Maſchine in der hie
uckerfabrik glitt der Arbeiter Wedlich aus und zog ſich

durch den Fall erhebliche Verletzungen am Kopf Arm und an
en Beinen zu denen er noch an demſelben Tage erlag Vor

Kurzem wurde die Frau des Schiffers B von einem Mädchen
entbunden dem die
verſtümmelt iſt
vor Jahren
ſichtern todt geboren wurde

on cert ergab eine Einnahme
S Elſterwerda 24 Febr

ände fehlen und bei welchem ein Fuß
Wir erinnern uns daß in demſelben Hauſe

ein Kind mit zwei unvollſtändig ansgebildeten Ge
Ein vom hieſigen Lehrercolle

Küm zum Beſten des PeſtalozziVereins veranſtaltetes Kinder
von 122 M 50 Pf
Geſtern Abend wurde uns einGenuß ſeltener Art geboten Der hapſode Herr O Kremersoft aus Hamburg trug im Saale des Herrn Miethe r

hes Fau
girung der betr Charactere vor

frei aus dem Gedächtniſſe mit prägnanter Char
Das Auditorium wurde von

en Lehrern und Zöglingen des hieſigen Seminars und der
räparandenanſtalt und zum geringeren Theile von den Leh

rern Bürgern und Beamten der Stadt gebildet Der Vortrag
Auerte etwas über zwei Stunden und fand lebhaften Beifall

bur Jn letzter Sitzung des B

Bichtlſobeit

öffentlichen Aufforderung urwerd

ür 8
ra theilte der neugewählte Vorſitzendeervereins zu Merſe

Herr Director
er u a bezügl des Baues der Geiſelbahn mit daß
das Comite die Vorarbeiten bewäuigtbewä habe mit der

Actienzeichnung vorgegangen
e Jnzwiſchen habe man bereits etwa 70 Stück Prioritäts

StammActien 500 M unter der Hand an den Mann gebrachtDie 800 StammActien ſind von den Zuckerfabriken Kotdiererf

und Stöbnitz vollſtändig übernommen worden Ferner beſchloß
man in dieſer Sitzung noch einſtimmig den Magiſtrat zu bitten
eine Unterſuchungsſtelle
und Genußmittel einzurichten für Lebensbedürfniſ e

Die Polfzeiverwaltung von Kölleda erläßt folgende Be
kanntmachung Am 24 4 Uhr nachmittags will die 14jäh
rige Tochter des Hutmanns Schäfers Metze in Frohndorf bei
Kölleda geſehen haben wie ein ältlicher Mann am Ufer des
Frauenbaches erſt einem etwa gjährigen Knaben mit dem
Meſſer die Kehle durchſchnitten ihn dann in den Frauen
bach geworfen und dann ſich ſelbſt entleibt und in den
Frauenbach geſtürzt habe Die Leichen ſind bis heute noch nicht
aufgefunden worden

S Deſſau 26 Febr Von den legislatoriſchen Vorlagen
welche dem Landtage bisher gemacht worden ſind nimmt zu
nächſt der Geſetzentwurf betreffend die äußere Hei

lighaltung der Sonn und Feſttage das Jntereſſe am
lebhafteſten in Anſpruch Er characteriſirt ſich ſchnell durch
den S 1 in dem es wörtlich heißt An den Sonntagen und
an den geſetzlich anerkannten kirchlichen Feſttagen wozu außer

den beiden Weihnachts Oſter und Pfingſtfeiertagen der Neu
jahrstag der Charfreitag der Himmelfahrtstag und der allge

meine Buß und Bettag gehören iſt Alles zu vermeiden wasdie ſonntägliche Ruhe ſtören oder die Feier des öffentlichen Got
tesdienſtes beeinträchtigen kann Zum Arbeiten oder zur Lei
ſtung von Dienſten iſt vorbehaltlich der anderweiten Vereinbarung
in Dringlichkeitsfällen an Sonn und Feſttagen Niemand ver
pflichtet Dieſe findet auf häusliche und ſolche
Dienſte deren Zweck es bedinat daß ſie auch an Sonn und
Feſttagen geleiſtet werden müſſen keine Anwendung Regel
mäßige Lohnarbeiten in Fabriken ſowie im Bereiche der Land
wirthſchaft und des Gewerbebetriebes dürfen abgeſehen von
Nothfällen an dieſen Tagen nicht verrichtet werden Die
Dienſtherrſchaften Lehrherren und Arbeitgeber müſſen dem Ge
ſinde den Arbeitern Gehilfen und Lehrlingen die nöthige Zeit
zur Theilnahme am öffentlichen Gottesdienſte laſſen Amtliche
Handlungen und Geſchäfte ſowie Arbeiten zu öffentlichen Zwecken

Ja welche Luſt Journaliſt zu ſein n Karls uke herAbgeordneter v Bodminn r d n et Wacker Kaplau
und Redakteur des Freib Boten wegen einer Ecklärung im
Freiburger Boten gefordert eventuell ſoll Letzterer eine in

ſeinem Sinne abgefaßte Erklärung oh ie jede Beibemerkung auſ
nehmen Die Verhandlungen ſchweben noch

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 26 Febr Die auswärtigen Notirungen

lauteten ausnahmslos matt Man alaubt daß die Nachrichten
aus Rußland verſtimmt haben und überhaupt die politiſche Si
tuation überall einen mehr oder weniger ſtarken Druck ausübe
Berlin war Anſangs unentſchieden die Spekulation wollte ſich
nicht entſchließen den auswärtigen Notirungen und der in den
ſelben ſichtbaren Auffaſſung der politiſchen Situatſon Rechnung
zu tragen Der Widerſtand gegen dieſe Beeinfluſſung war An
fangs ein paſſiver inſofern als ſich das Anzebot in ſehr ensen
Grenzen entwickelte Dieſem gegenüber war eine nur mäßige
Kaufluſt genügend um wenigſtens theilweiſe eine feſte Haltung
hervorzurufen ſie ſprach ſich beſonders auf dem Local Markte
und in erſter Linie für einige Speculationsbahnen Bergiſch
Märkiſche und Mainzer aus Auch Oberſchleſiſche Freiburger
und Rechte Oder Uferbahn waren feſt Freiburger ſteigend
Auf internationalem Gebiete kam die feſte Haltung weniger zur
Geltung Oeſterreichiſch ungariſche Renten etwas niedriger
Ruſſiſche Werthe charakteriſirten ſich nur bedingt als mott
denn die Courſe der Axleihen und Noten gaben nur kleine
Bruchtheile nach Geſchäft war überall beſchränkt Die Prä
mien Erklärung übte keinen Einfluß aus Zum Schluß ermatteten
Bergwerke und der geſammte Markt

Poſtaliſches Es geht uns folgende eine neue Verfügung
des Generalpoßmeiſters betreffende Mittheilung zu Es kommt
öfter vor daß Briefe 2c zum Theil in größeren Mengen den

ſind an Sonn und Feſttagen nur in dringlichen unaufſchiebbaren
Fällen und auch dann ſoweit thunlich nur außer der Zeit des
Gottesdienſtes vorzunehmen Der 11 Paragraphen enthal
tende Entwurf ſchließt ſich nun in ſeinen weſentlichſten Theilen
an die für die benachbarte Anhalt ringsum einſchließende Pro
vinz Sachſen jüngſt erlaſſene Polizeiverordnung an Jn ſeiner

DienſtagsSitzung nahm der Landtag die Wahlen eines zwei
ten Vicepräſidenten und eines Mitgliedes für die Staats
ſchuldenVerwaltung ſowie die erſte Leſung des Haupt Finan
Etats pro 1880/81 vor Jan das erſtere Amt wurde der Abg

Lezius mit Stimmeneinheit in das letztere der Abg v Bie
derſee mit großer Majorität gewählt Eine kürzlich von der
Berliner BürgerZei gebrachte Nachricht daß anläßlich der

Debatte über die erſte Leſung des Geſetzes betr die äußere
Heilighaltung der Sonn und Feſttage die Sitzung vom 20 d

habe vorzeitig geſchloſſen werden müſſen iſt unwahr

Die letzte Sitzung des Gemeinderaths zu Bernburg
beſchäftigte ſich eingehend mit dem Plane der Erbauung eines
Schlachtehauſes Die Baukoſten des vorliegenden Projectes
belaufen ſich auf 114,000 M die jährlichen Verwaltungskoſten
auf 14,000 Faſt ollſeitig herrſchte eine dem Projecte geneigte
Stimmung vor um ſo mehr als die Magiſtrats Berichte aus
denjenigen Städten welche bereits Schlachtehäuſer beſitzen als
Köln Mülheim a Bochum Meiningen Solingen undSt Johann ſich durchaus ſehr beſriedigt ausſprechen Jn ſämmt
lichen Schreiben wird die Erklärung abgegeben daß durch die
Errichtung der Schlachtehäuſer die Fleiſchpreiſe keineswegs erhöht

ſind wohl aber daß diebetr Städte jetztnur gutes u geſundes Fleiſch
erhalten ſowie daß die Errichtung öffentlicher n
nicht dringend genug empfohlen werden kann Ueberall hätten
natürlich die Schlächter den größten Widerſpruch eingelegt ſie
hätten verſucht die Fleiſchpreiſe zu erhöhen was jedoch auf die
Dauer nicht habe durchgeſetzt werden können Dagegen habe

Schlachtehauſes in der vollſten Uebereinſtimmung mit dem Publi
kum befunden Nach zweiſtündiger Debatte wurde der Antrag
auf Ausſetzung der Beſchlußfaſſung und Anberaumung einer

Extraſitzung innerhalb der nächſten 14 Tage einſtimmig ange
j nommen

Vermiſchtes
Dem Hohenzollern Muſeum iſt das Jagdgewehr über

wieſen worden deſſen ſich der Kaiſer auf einer Jagd im Revier
Lanke am 16 Dec 1819 bediente und welches ihm durch un
r Losgehen das Mittelglied des Zeigefingers der rechten

Hand bedeutend verletzte Der Prinz wollte nachdem er einen
Käger in zwei Fällen 54 Markt entwendet Rebbock geſchoſſen den abgeſchoſſenen Lauf ſelbſt wieder laden

wobei er die rechte Hand unvorſichtiger Weiſe zwiſchen beide
Mündungen des Gewehes gelegt hatte Auf die Mahnung des
Leibjägers daß das Schloß des nicht abgeſchoſſenen Laufes nicht
in Ruhe geſetzt war nahm der Prinz das Gewehr auf ſetzte den
Hahn in Ruh und fuhr dann mit Laden fort Bei dem Auf
ſetzen eines Papierpfropfens auf das Schrot entlud ſich aus nicht
aufgeklärter Urſache der linke Lauf und die Ladung ging dem

Prinzen durch das Mittelglied des Zeigefingers der rechten Hand
Der jetzige Beſitzer des Gutes Oberſtkämmerer Graf Redern

Unfall ſtattgefunden
J Eine Stadt auf dem Winterpalais Zur Zeit des Czaren

Nicolaus wurde eine Anzahl Schildwachen auf die platten Dächer
des Palais poſtirt Da aber oben die Temperatur eben nicht
die angenehmſte war fanden die Wachen Mittel das Material
zur Erri tung von Schilverhäuschen hinauf zu befördern Nach
und nach richteten ſie ſich oben ſo bequem ein daß die Ver
heiratheten unter ihnen daran dachten ihre Frauen zu ſich empor
zu nehmen was der ungeheure Raum erlaubte Die Frauen
ſpäter die Kinder der Soldaten ließen ſich alſo ebenfalls auf
den Dächern nieder Die ledigen Soldaten verheiratheten ſich
um für ihre hohe Stellung Gefährtinnen zu haben und ſo
bildete ſich auf den Dächern Des Winterpalais eine ganze Kolonie
Mit den Familien kamen Hausthiere Das Geflügel nahm
maſſenhaft zu in der freien Luft gediehen die Ziegen vortrefflich
und endlich kam die Kolonie auf den Gedanken ſich mit einer
Kuh m verſehen Wir wiſſen abſolut nicht wie das Thier
hinaufbefördert wurde aber genug daran es befand ſich eines
Tages auf dem Dache und hätte dort das angenehmſte Leben

führen können wenn es nicht gebrüllt hätte Das Brüllen
erreichte einige offizielle Ohren eine Unterſuchung wurde ein
geleitet und die Kolonie aufgelöſt

T Vom Gotthardt Tunnel Seit dem Morgen des 26 haben
beide Tunnelmündungen eine direkte Drathverbindung über das
GotthardtHoſpiz um Unfälle beim Abſchießen zu vermeiden
Der Bohrreſt beträgt 30,9 Meter Das offizielle Durchſchlagfeſt
findet falls nicht ganz unvorhergeſehene Zufälle eintreten nächſten
Mittwoch in Airolo ſtatt Dem Durchſchlage im Tunnel ſelbſt werden
nur die Arbeiter und techniſchen Beamten beiwohnen nicht aber die
geladenen Gäſte weil die Hitze unerträglich ſein würde Sonn
tag nachts hofft man mit der Sonde durch die letzte Wand zugelangen dieſe Wand wird dann Montag früh geſprengt Nach
dem Durchſchlag erfolgt die feierliche Vertheilung der Medaillen
an die Arbeiter

IJn dem Salon der Geiſtinger in Leipzig befindet ſich ſeit
Kurzem hinter Glas und Rahmen ein wichtiges Dokument ein
Strafurtheil Die Künſtlerin wurde nämlich dieſer Tage zum
erſten Male von der Direktion geſtraft und zwar dies eine
Mal wegen einer Urlaubsdifferenz von zwei t Am Gagetage
wurden ihr 312 Mark abgezogen Da Frau Geiſtinger eine ſehr
große Zugkraft ausübt iſt dieſes Vorgehen der Direktion nicht

recht zu begreifen Sie hat ſich nun den Strafzettel einrahmen
nnd darüber ſchreiben laſſen Mein erſter Strafzettel Der

Zettel hängt mitten zwiſchen Lorbeerkränzen

hat einen Erinnerungsſtein auf der Stelle ſetzen laſſen wo der W

Poſtanſtalten von andern Poſtorten her unter gemeinſchaftlichem
Umſchlage oder in Packeten mit dem Erſuchen überſandt werden
dieſelben mit dem Aufgabeſtewpel der betreffenden Poſtanſtalt
zu verſehen und nach den in den Briefaufſchriften angegebenin
dritten Orten weiter zu ſenden Derartige Briefe e ſollen
jedoch nach der neueſten ägrg des katſerl GeneralPoſtamts
bei der Vermittelungs Poſtanſtalt in Zukunft nicht mehr zur
Abſendung gelangen ſondern an die Poſtanſtalt des Urſprunge
orts behufs Rückgabe an den Abſender bez Antragſteller zurück
geſandt werden da nach S 5 des Poſtgeſetzes vom 28 Oct 1871
nur zuläſſig iſt an eine andere Poſtanſtalt Briefe c zum Ber
theilen mithin Briefe nach dem Beſtellbezirke der Po
anſtalt unter gemeinſchaftlichem Umſchlage abzuſenden Da in
allen Fällen in welchen der Abſender von Briefen c dieſe an
einem auswärtigen Poſtorte aufgeliefert zu haben wünſcht mehr
oder weniger eine Täuſchung über den wirklichen Abgangkort
bezweckt wird ſo kann nur lobend anerkannt werden daß die
Poſtverwaltung zu einem derartigen Verfahren nicht die Hand
bietet

alle 26 Febr Mehl Börſe Preiſe unverändertwſwaſt ſtill Weizenmehl 00 16,25 bis 17,25 do 0 15,50

bis 16,25 Roggenmehl 9 13,50 bis 14,00 do
6 1 13,60 13,50 Futtermehl 7,50 8,00 M Roggenkleie
6,90 6,50 Weizenkleie f 5,25 5,75 Weizenſchaalen
475 5,25 Haidemehl 15,50 16,00 M

Breslau 26 Febr Weizen pr April Mai 223, Roggen
pr Febr 174 pr April Acai 176,50 pr MaiJuni 178
Rüböl pr April Mai 53,50 pr MaiJuni 54 pr Sept Oct
56 75 Spiritus W L u e pr Febr 59,20 pr April
Mat 59,90 pr MaiJuni 60,70Steltin 26 Febr Wetzen Frühjahr 226 pr MaiJur i
276,50 Roggen pr Frühjahr 168,50 pr MaiJuni 168,50
Rüböl 100 Klar pr April Mai 5375 Sept Oct 57 50
r e 5 69,39 pr Febr 59,20 Frühjahr 59,80 Petroleum
pr Febr 8,70Bremen 26 Febr Petroleum feſt Schlußber Standard
white loco 7,35 bz pr März 7,35 bz pr April 7,55 pr
Dec 830 B

Hamburg 26 Febr Weizen p 1000 Kilo April Mai 230
229 Gd Mei Juni 231 Br 239 Gd Roggen pr 1000

Kilo April Mai 167 Sr 156 Sd MaiJuni 167 Br 1I66
Gd Hafer ſtill Eerfte ruhtg Rüböl ruhig loco 57 Mai
56 i Spiritus ruh Febr 51 Br pr Wärz April 51
Br April Maeai
Umſatz 4000 Sack

Br 7,29 Gd FebrAntwerpen Febr

MaiJ ni 50 Br Kaffee feſt
arrieum ruhig Standard white loco 7,20

15 Gd März April 7,30 Gd
Vetroleummartt Schlusbericht

c

Raffinirtes Tyre wer co 18 bz 181 Br pr März 18
pr April 18 S r Sept

Berliner Vörſe vom 26 Februar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,75 b 4 h Brg Märk VI 103,70 Ge r Anl 106,00 bzB 420 o VII 103,00bzG

e 5 95,00 G L 53 Staats Sch Sch 95,00 oe

U 950 Mch r r S 8al erinn ar 100,39 G
do

4 CölnMind VI 101,25bzG

er e h4 Magdb Leipz A 102o do do B 99,25 B
5 h MainzLudwh 76 106,00G
4 Oberſchl H 103,40 bzG
4 I do 1879 104,00 B
59 do Coſ Odbg 103,20 bz
50 KaſchauOderberg 76,25 bz G
4 h RechteOderufer 103,70bzB
410 Reiniſche 101,70 bzG
4120 Rhein Nahe gar 108,40G
410 Thüringer IV S 103,00G
41290 do V S 103,00G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 156 00 bzG
DiscontoComm 195 70 bz
Leipz Credit Anſt 152,75 bz
Magdeb Privatbank 114 25 G
Meininger CreditBk 103,00bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 188,00 bz
Sächſ Bank 119,00 dzG
Schleſ BankVerein 110,75 bzG
Weimariſche Bank 89 00 bzG
Deſſauer Gas 158,00 bzG
Kön u Laurahütte 136,00 bzB

Sag
Sächſ Rentenbr 40/0 100,10 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 121,90bz
Deutſch GrC B Pfobr 107,10bz
Preuß 50 Bod Pfdbr 196,75 bz

do Central do 112,90 B
do S 101,25 bz GRuſſ Boden Cr do 78,80 bz
do Central do do 77,75 bzG

Amerik Bonds 50fd 101,50 bz
Oeſt Pap Rente 61,20 bzB

do Silber Rente 61,90 bzG
Jtalieniſche Rente 82,00 bz
Rumänier 80
Ruſſ Engl 500 1872 86,30 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 108,60 bzBer c Warbelter 107,75 bzG

BerlinGörlitzer 26,89 bz
Berlin Hamburger 193,00 G
Berl Potsd Magdb 99,60 bzG
CölnMindener 147,60 bz

alle Sorau Guben 24,90 bz
Magdb Halberſt 147,00 bzG

do Stamm Pr B
Ob ſchleſiſche A u c i höre

iſche A u C 184,50bz
do Lit B gar 152,90 bz

KaſchauOderberg 54,10 bzG
Thüringer Lit K 167,10 9

o

do Lit B gar 88 80 Phönix Berg 91,40 bne e e lena n St Pr 46,00 bz ion 15,60 bSe Slhran Soue S Gußſtahl 91,50 ö
Rumänier 50 90 ba Hörd Hütten Verein 87 90 bzG

erſtandsKachrichten
Saale Halle 26 Febr Ab Unterh 2,82 27 Morg 2,70Trotha 26 Febr ünterh 4,08 27 Fkerg s 90 x
n 26 Febr Oberh 38 Unterh ,69
Unſtrut Artexn 26 Febr Ab am Brücken Pegel 43
Elbe 26 Febr Magdeburg am Pegel 320 Torgau 3,78

arby 90 Dresden 25 Febr 1,48Wittenberg 4,06 Roßlau 8,42



e e

PeonZeFeOorSsetts
Für Gonfrmanden

empfehlen wir Als ganz beſonders billig
Woisse Unterröcke mit Säumchen Mk

mit geſtickten Anſätzen 1 Mk 75 Pf
Fiſzröcke von reinwollenem Filz in größter Auswahl von 1 75 4
Steppröcke von feinſtem Wollatlas mit breiter Bordure 3

öcke von reinwollenem Köper Flanell elegant languettirt 4
Beinkleider vom ſchwerſten Dowlas mit Spitzenbeſatz 1
Elegant geſtickte Batiſt Taſchentücher von 40 4
Reinleinene Taſchentücher h Dtzd von 1 25 4

Das Neueſte in Kragen und Manchetten ſeidenen Shawls
SpitzenShawls Kleider Mulls geſtickten Streifen Chemiſettes
Oberhemden Shlipſen Cravatten Strümpfen u ſ w

zu den billigſten Preiſen
Unſere anerkannt guten

Dowlas Wäaäsche Fabrikate
zu bekannten billigſten Preiſen

Allgem Deutsches Consum Gevchäft
I Große Ulrichsſtraße II

S villgke Pezugsquelle S

Bettfedern 203 3,50

e Be GER à 450 5,50 6i ertige Iaretts rzum ſofortigen Füllen
Betttücher und Bezüge

in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Acol Stermfſelct
lLeinen Baumwollwaaren Bettfedern Handlg

66 Große Ulricheſtraße 60
tenW

SPiliale Halle
Leipzigerstrasse 54

Abtheilung für Strumpfwaaren
Anerkannt billigsto und beste Bezugsquelle

Prima Vixogne in allen Farben Zollpfund Mk 1,75Ungebleichte Bauxa wolle in 4 5 und 6 Draht u 1,50
Gebletchte 99 do v 165Blaue 99 do v 1,65HMoelirte 99 ohne roth alle Farben v 190

99 99 wit roth 95 9 59 99 2,201Prima Estramadura e 2 812 u 4 Ala n 5 6 u 6
Mk 1,70 1,80 1,56 2,00 2,20

Wir bitten darauf gefl zu achten dass jedes Paquet Estramadura den Na
t Max Lichtenstein trägt und können nur dann für gutes Garn ga

rantiren

Weisse Beiniängen pat Nr 1 0,10 M
Farbige 49 0,16 s 3Weisses Kindersträmpfe 920 Se 9 39 engl lang 5 0,25 S 4 8Farbige 29 55 0,30 2M eisse u farbige Mustersträmpfſe 0,25
Damenstrümpfe in weiss und couleurt in jeder nur

von 25 Pfg an
Die Restbestän de in wollen Vemden Beinkleidern

Tüchern ete ete werden zu jedem nur annehmbaren Preise Verkauft

wette Oh werden zum Waſchen Färben und
Moderniſiren angenommen

zur Anſicht aus

erdenklichen Sorte

Die neuesten Facons liegen
A ar Kert Leipzigerſtr 103

Görlitzer Haschinenbauanstalt in Görlitz

CoIIman Steuerung

Billigft prompt und zweckmäßig
beſorgen Annoncen jeder Art an alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen

J BRarek e Co gr Ulrichsſtr 47 I
Baugewerkschule Höxter a d Weser

Beginn 1 SommerCurſus 3 Mai Vorunterricht 19 April
2 Winter Curſus 3 November Vorunterricht 18 October

Anmeldungen beim Director Möllinger

e Montage a feine fette und große magere Landweine zum Verkauf im Gaſthof z goldPflung in Halke v l r ar
Von Montag Mittag

ſtehen feine fette ſowie aroße und kleine
Landſchweine zum Verkauf

O BirkKe Giebicheuſtein kleine Breitenſtraße 2

von haltbarſten Stoffen mit farbigenStreifen et Auswahl
on 5 ab

Verkaufe in meiner II Etage
außerordentlich billigen aber feſten Preiſen

Allgem Deutsches Consum Geschäft
große Ulrichsſtraße 11

Möbelfabrik von Robert Waumann
Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern

etrennt von meinem Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſolgenden

Nußbaum und mahagon geſchnitzte 2thür Vertikow ſchon zu 20 Thlr
dieſelben eiwas einfacher 18Se witſch zBettſtellen engliſche FagonJ 7 thürige Kleiderſpinden mit Kehlftößhe 12
Bücherſpinde innen polirt 17Auszugtiſche mit gedrehten Füßen 7

s elegante Sophatiſche mit Steg vZSrles tiſche 4Pakent Couliſſentiſche mit Einlagen viereckig neileſte Fafon unter Ga

vorzüglich geeignet für Confirmations und Hochzeits Geſchenke

F Eine alte Geſchichte

Halle a d S
Da empfehlen zur Frühjahrsbeſtellung ihre alt

bewährten Specialitäten

der Rübenkerne bereits über 8000 Stück geliefert

ärmwmermann

rantie für ſolide Arbeit ſchon mit 19 Thlr u ſ w

Drillmaschinen
von 3 bis 12 Fuß Spurbrelte in allen Reihenweiten mit und ohne Dibbelvorrichtung zum häufelweiſen Legen

Dibbelmmmaschfmem für Zucker Rüben Cultur

Diüngerstreuer ganz neuen Syſtems mit
III

Ketten Vertheil Apparat nicht
wie bisher mit Schöpfrädern für ein Zugthier bei allen künſtlichen Düngemitteln durchaus zu

verläſſig billig im Preiſe
ür Rüben Kartoffeln und Getreide insbeſondere F Zimmermannse Pferdehacken Patenthacke Hunderte von Reſerenzen Cataloge gratis u freo

i Max Hentschel o
Reichhaltigſte Auswahl ſämmtlicher Neuheiten in

Gold Silber u Allénide Waaren
Sämmtliche in dies Fach ſchlagende Arbeiten werden nach Zeichnung in

eigener Werkſtatt ſauber ausgeführt

Reparaturen prompt und billig

eeeeeeeeeeecce hk os

Mein Vtablissement halte geneigtem Wohlwollen beſtens empfoh
Hochachtend Louis Lehmann

Den Eingang neuer Sendung
Dresclener Waldschlösschen Biere

zeige ergebenſt an und offerire den Herren Wirthen in Poſten auch einzelnen
Gebinden zu billigſten Preiſen Louis Lehmann

Neues Thenter
Sonnabend den 28 Februar Abends 8 Uhr

I III Auftreten
Stettiner Quartett u Couplet Sänger

mit neuem Programm
W Alles Weitere bereits bekannt

Gasthof zu Kötzschau
Sonntag den 29 Februar r grosses Concert

des Gesangvereins Wohlgemuth aus Leipzig
unter Leitung des Dirigenten Herrn A Landmann

Zur Aufführung kommt unter Anderem
Zu e Erſter Brief eines in Wien befindlichen Chi

gerlied neſen an ſeine Frau in Peking
Leipziger Bretzelmännerlied
Rrrrauspolka

Anfang 8 Uhr Entree 30 PfgUm zahlreichen Zuſpruch bittet D V

len

Goldene Bosso Kaske s Restaurant
Sonnabend Speckkuchen Sonnabend S Schlachtefeſt

Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

Confirmanden Anzüge

S von I Mark anFrühjahrs Aeberzieher
S große Auswahl von 12 an S
Frühjahrs Anzüge

J für Saiſon 1880 von 27 an e

I Schlafröcke
J von II Mark a uKinder u Knaben Anzügeo

von 5 an empfiehlt e
II eopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66

Z Hüte u Mützen
S für Herren u Knaben

do Neueſte in dieſer
S Saiſon ſowie Confirmanden Mützen

e von 1 an empfiehltdie hul un Mühen Fabrik von

F Körnor s Nachtlg
9 Schülershof d

Strohhukwälche

empfiehlt ſich

W Pospichal
Leipzigerſtraße 14

Strohhutwäsche
hält angelegentlichſt empfohlen
A Magdeburg Giebichenſtein

Burgſtraße 11 ſchrägüber der
Wilhelmshöhe

StadtTheater
Sonnabend den 28 Februar 1880

38 Schul im III Abonnement
Die Schule des Lebens

Schauſpiel in 5 Acten von Raupach
Sonntag Ein Wintermärchen
Montag Wohlthätige Frauen

Rötel zur Tulpoe
Sonnabend den 28 Febr Abs ubhr

I Concert
der beliebten

Tyroler National Concertſänger
Geſellſchaft

Hans Leohner
ans dem Jnnthale

Stein brecher e JF O Vogel gr Ulrichsſtr 4 3
Stück 1 an der Caſſe à 50

ca m eFür den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage

behufs
die ir

Lo

männe
ſtattge

Pe
öffentl
Feſt e
wieder

verdier

darin
den ver

geweſer

langen
das Ue

agewieſe

Kenug

Afrikas
Deutſch
Landen
und die

Bevöl
Schrift

ſchüre t
vorgetr
einem

dieſer 9
halben

welches
M abvweiſt

für geb

auszuhe
M laſſen
I Zuvörgebung

richten
Vorverkauf der Billets bei Herren

asper und
hererreihe

Wiähren
Heirathe

nach Akt
Examinc
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